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Erecutivc Fcilbictung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Johann

Wisjal von Rudolftwerth durch Dr . No-
sina die efccutioc Feilbielung der dcm
Anton Iavvlick von Viniverh bci Arch
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
bclcgten, aus 800 ft. geschützten, 5ud
Verg-3ir. 349 llä Herrschaft Laidstraß
tom. 3 vorkommenden Weingartenrealität
bewilligt und zu deren Vornahme drel
FeilbietungStagsahungen, und zwar die
eiste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichtS
mit dem Beisatze angeoldnet worden, dah
die Pfandrealilüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dcm Schü»
tzungSwenh, bei der dritten ader auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden würde.

K. f. Bezirksgericht Gurlfeld, am Um
November 1873.

^ 1 5 4 ^ 1 ) Nr. 4903.^

Vrecutive Feilbietunq.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei üder dae Ansuchen des Herrn

Dr . Julius v. Wurzbach die epcutiue
Feilbietung der dem Josef Gasperlin von
Stembüchll auf den Md Mappa Nr. 15,
Stif«. VieqNr. 37 aci Grundbuch dci
Stadt Stein vvllcmmu.dcn, auf Nülnen
MathlaS Polls«! ucl^wührten Waldan-
lheil, in Dobrava laut Schätzungsprolo»
lolle« vom «5. Heptnubl,, Z. 4518, auf
50 fi. bevtithettn zustehenden Besitz« und

Gcmißrechte pow. 38 st. 76 kr. o. ». o.
bewilligt und zu deren Vornahme die
Taysühunz auf den

20. F e b r u a r und
20. M ü r z 18 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Gerichlosihe mit dem Beisätze ange«
ordnet worden, daß oicse Rechte bei der
elften Fcilbielung nur um oder über dcm
Schatzungswerthe, bei der zweilen aber
auch unter demselben weiden hintangege-
ben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchSextract und dle Llcitationsbeding»
nisse können bci diesem Gerichte in dcn ge«
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, um lOten
November 1873.

(89-3) Nr. 5072.

RcassummielMlg 3. ezee.
Realitaten-Velfteigerullg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuralur für Krain die Reassummicrung
der drillen cfec. Vcrsteigcrulg der den
Andr. PrelaS Rechtsnachfolgern dem Ant.
und Mar t in Prelas von Gorenje Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 1(i5l ft. und
1549 ft. geschätzten Realitäten uub Ulb..
Nr. 61 und 6 1 ' / , ad Grundbuch der
Herrschaft iiuegg bewilligt und hiezu eine
geilvlclungslagsatzung, und zwar die dritte
auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in Go«
renje mit dem Anhange angeordnet
wnrdcn. daß die Pfandrcalilülcn bei dieser
Feilbiclung auch lwtcr dem SchützlmgI'
wllthe hinlanaegeben werden.

Die Licitalionsbtdingnisse, wornach
insdesonderc jeder ^citmit vor gemachtem
»nbote ein wperz. Vadium zu Handen
der liicitalionscommission zu erlegen ha»,

sowie das EchätzungSprototoll und der
GrundbuchSeflract ttwnel! in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosctsch, am
21. November 1873.
<109 3) Str. 30 l 4.

Vrecutive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezlltsgcrlchlr Srisen»

btrq wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anjuchen der l . l. Fi«

nanzprocuratur in Vertretung de« hohen
AerarS gegen Jakob und Anna Muh i i
von Schal.fel Nr 22 wegen an Perzen»
tualgebühltl, schuldigen 93 ft. 23 ' / , kr.
v. W. o.»o. in die tfec. öffentliche Vcr«
steigerung der den beiden gehörigen, im
Grm,dl)uchc der Pfarrgilt Oliergurl 8ud
Rctf.-Nr. 59, <ol. 75 oorlonimenden Rea>
lltül im gerichtlich erhobenen Schätzung««
werthe von 1877 ft. ö. W. gewilligt und
zür Vornahme derfelbcn die Reulfeilbie»
lungs'Tagsatzungcn auf den

2 0. F e b r u a r ,
2 3. M ü r z uno
23 . A p r i l , 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hier»
gerlchts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realttüt nu,
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
SchätzungSweilhe an den Meistbietenden
hintaligegeben werde.

Da« Schätzung«protololl, der Grund»
buchSeftract und die ^icilalionsbedingnlss^
können bei dilscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
2. Ot'ober 1873
^( !26—3) ^ l . ' ^ 1 5 « .

Relicitatiou.
Von dem t. t. slüdt. delcg. BeziltSge^

richte ^aibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über üitifchleiten der Oranzisla

Zibert van Unlergammling durch De.
Suppantschllsch wegen nicht erMlen ^i»
citaucttSbedingnisse die Relicllation der

auf Valentin Zibert von Untergawmlinl
oergewährlen, ucr>chllich879 ft. geschütM
von Franz Zwccl von Laibach bei dil
«llitalion am 15. Jänner 1873 erst«^
denen Realitüt Rctf.«Nr. 150, WV, l.
sol. 185 Ha Grundbuch Habb^ch <»»>>
Gcfuhr und Kosten des säumigen Elstehel'
bewlUlgt ul,!, sci zur Vvlnahme deisM"
die einzige Tagsatzlmg auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiclgerichls mit d^
Anhinge angeordnet worden, daß b
Realität bei diefer T^gsatzung nöthig^
faUb auch unter dem Schätzungen? '^
hlnlllngcgebeu werden wird.

K. l. städt. deleg. AerirlSgericht !?<»>'
dach, am 14. Dezember 1873. .

"(2l-2s Nr^Äsl''

Erilmerullss.
Von dem l. l. Bezirksgerichte B "

wiid der Maria I u z n i t rücksich'^
ihrem unehellchln iklndc Valentin 3" i " ,
unbekannten Aufenlhltes hiermit erinnt^

ltS habe Mathias I u j n i l von s)"
negg wider dieselben die «läge auf '"A
lühltertlärung einer Sntzpost c 3. e. ^ ,
plue». 30. August 1873, g . 5685, U ,
gerlchlS eingebracht, worüber zur mü"dll<"
litlhandlung die Tagsatzung auf dc"

«. M ü r z 1 8 7 4 . . l ,
früh 9 Uhr, mit dem »nhangc des ? ^
a. G. O. angeordnet und den Oel l^
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes-
hann Dernovset von Oberhotilsch als ^
l2wr aä liotum auf ihre Gefah'
Kosten desleUt wurde. . ^ i

Dessen werden dieselbet, zu dew ^
verständigt, daß sic ulleufalls zur r ^
Zcll ftlbstzu erscheinen oder sich emcl'"" «,.
Sachwallcr zu bestellen und alchrl ' ,̂< ^
haft zu machen haben, widriges ^c
Rechtssache mit dem aufgestellten ^
verhandelt werden wi ld. . ^ s < e > >

«. l BezitlSgericht M a i , aM ^
September 1873.
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<lO8-3) i»l. 2982,

Efecutive Feilbietung.
Aon dem l. t. Bezirksgerichte Sclseu-

bng lvlrd hiemlt belannt gemacht:
ss sei über Ansuchen der l. l. F i -

"»Nzplocuratur in Vertretung be« h. Acrar«
W n Anna Telauc.c von Glrlenlhal
^l l4 wegen an Perzentualgebühr schul«
^en 97fl. 7 5 ^ tr.ö W . d. c. in die
tfeculivc össmllicyc Versteigerung der
dtni lehlclll, gehörigen, im Grundbuche
°tr Herrschaft Zobelsberg vorkommenden
"lealiläten, als: der Realilül Rctf.-Num.
"ltt 253 toi. 49 im gerichtlich erhobenen
^tt lhe von 15^0 f l . und dlr «ud Rclf.-
"r. Ü5g'^ vorkommenden, im gerichtlich
"hobenen SchähungSwcrlhc von 32b fi.
^. W. gewilligt und zu deren Bornahme
d'e sitalfellbietungs.Tausahungen auf den

18. F e b r u a r ,
80 . M ä r z und
20 . A p r i l 1 8 7 4 ,

lcdcsmal vormittags 1(1 Uhr. h,cr̂ crlch<S
mit dem Anhinge bestimmt wolden, daßdie
lellzubiltendcl, Ncalilüleu uur bei ocrletzten
<>e,ldictuug auch unter dcm SchätzungS-
wcllhc an den Meistbietenden hintanglgeben
werden. ^ « «

Das SchätznngSftlotololl, der Grund-
buchseftract und o,e ricilationSbedinguisse
lünnen bci diesem Gtlich.c m oeu gewöhn-
ucheu Ämtsslunoen eingeseyen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenderg, am
"l j . September 1873.
lM-3) Nr. 5523.

Executive
^eülitäteu-Vnsteigcrmlg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senojetich
^ d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Fi<
l'anzprocuratur in Laibach iwm. dcs hohen
«rrars die executive Verstri^cruna der
t>tm Josef Vldmar von Senoselsch ßthö-
"»er,, gerichtlich auf 1065 f l . geschätzten
meawitten Urb.-Nr. 7 und 89 llä Hcrr-
'^aN Senosttjch bewilligt und hlezu drei
MUVletungs.Tagsatzungc.'. und zwar dic
" ' " Wf den

die..« 2 4. F e b r u a r ,

« ^ i e d r i ^ ^ ^

. ^ " ' ° l vormiu^ l2 Uhr,
" " " l o c a l e Senvsclsch mil dem Anhange
l ,« . . " " "worden , dah die Pjandrealilülen
nur ..!« " ' ' ^ " " " zweiten Feilbictung
"ei dcr d ? . ^ " ^ ^ ' " Schühungswcrth,
dim«« ^ " aber auch unter demselben
PNtllngegeben werden.

m « k ^ . ^lcitlltionobedingnisse, wornach
«besondere jeder ^ic.lant vor gemach.

m ? ^ " " ^ p " i "«d.um zu han.
ln der ^cltat.onscomm.sfton zu erlege,

M , sowie d«s Schützu„u«prol°loU und
°er GrundDuchscflracl lönncn in der dies.
»erlchmchcn Registratur ein«cschen werden
... lt- t. Beziilsneilcht Scnosclsch, am
^ . Dezember 1873.

^ ^ ? ) Nr. 5 l 37.

Feajiuulllliclllna 3. efec.
^calltätcu VerfteiaelUllg.

6s sti U!.el Ansuchen der l. t. F i .
'«nzprocuralur sür Kram die Reassumm.c.
^n» dcr ^i l tcu c ^ . Bcistc.ge.u,!^ del
ritt,., ^ ' ^ ^ovaili! in Fumlc gehör«ucn, ge»
ü ? ^ «us 875> ft. ^schuhten Rcal.lü.

^ U ' b . . N r . ^ 0 , W m 3 t'ol. 139 uä

und , ^ ^ ' " l ch 's l Senoscl,ch liewilll«.

auf d m " " " " ^"b.elung^Tagsahung

. 1 7. F e b r u a r 1 8 7 4 .
^ d ^ ^ ' ^ ' ' " Uhr, in Famle
datz .?e « 3 " ^ " " «"»eorbnet wortxn.
biet«« Pfluidrcall.äl lici dkscl gell-

N ° n 3 / ? " " " "em SchütznngswMhe
ylNlangegeliel, werden wild

besonders i" . '° ' '^" '"°" ' l>^ " " " ° « lnS.^Nbo c" ' i le er «lc.lant vor gemachten.
d t t ^ . "," lOperz. Badium zu h^del,

wl" " ' ° ' ' ' ? " ' ^ ' ' ' ' ' zu «legen ha.,
^ rund l . ^« ^"vungsprotolo l l und de
»e ̂ t . ̂ ^ k l r a c l lünncn in der dies'
»"lchn^^iegistraturciugesehenwerd"
' ü . S«nos«sch, «w

(39—2) Nr. .!' !.

Grecutivc
Realitätell-Verstciqerullg.

Vom l. t. Gezlrlsqerichtt Rclfniz wild
bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen der Maria Jen.
i i l von Laibach die exec. Feilbietung der
dew Jakob Urlo von Reisniz Hius-Nr. btt
gehörigen, gerichllich a»>l 3150 fl. g.,
schüylen, «ub Urb.-Nr. li7 l«l Hcnschuft
Relsniz und «ud Urb.« N l . ' ^ 8 , i),l,ls..
Nr. 10. l>^ . 448 H(i ^farrhofsgilt Reif.
niz vorkommenden Realilät bewilligt und
hiezu die einzige geilbiclungs.Tagsatzuug,
auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 4 .
mit dem UnHange angeordnet worden, daß
die Pjandrealitül bei dieser Feilblelung
auch unter dem Schühnngswerlh hintan«
gegeben wcrdm wird.

Die LicilationObedingnisse, loornach ins»
besondere jeder Mcitant vor gemachtem An»
bc»le ein U)perz. Badium zu hauden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchühungSpl olololl und on Grund'
buchSeftract können iu der dicSgerichtlichen
Ncgistralur cingeseheu werden.

K. l . Vezirtsgerlchl NeifmH, a« l2len
September 1873.
"(bb^i) Nr. 374!'.

6icassulNlllielUllg
erecutiver Fcilbietmlg.

Bon dem l. l. VczirlSgtllchle Over-
lalbach wiro hiemit bekannt gemacht.

ltS fei über das Ansuchen dcr l. l.
ginalizprocllralur in Pertr»lung des hohen
Aerars und des GrundentlaslungesoudrS
zu ^aibach gegen Franz Hagur von Sa»
lwlschcu Hs.-Nr. 9 wegen aus d«m Nuck«
staudöauswlise vom 23. März 1872
schuldigen 24 ft. Y!1 kr. v. W. c. l,.c. in die
Reasjummicrung der execulwen vffenlllchen
Berlttigerung dcr dem letzteren gchbrigen,
im Grundbuche der Herrschaft Freudenlhal
8ud Rcls.'Nr. 201, lol. 373, wm. 11,
oollommcnden, zu Sabotscheu liegenden
Rcalilal sammt Än- und Zubehör, im ge»
richllich erhobenen Schähungswcrlhe von
2155 ft. ö. W., gcwlUlgt v»nd zur Bor«
nähme derselben die dlttte exer. Fcllbll<
lungSlagsatzung auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 4 .
vormittags um 9 Uhr, hlcrgerlchtS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Mealilüt bci dieser drillen
Fellbiclung auch unlcr dem Gchähungs.
werlhe au dcn Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Da» SchatzungSprotololl, der Grund»
buchsextract uno d,e ^lcilallonSbedlnunisse
können bei diesem Gerichte in den geruhn,
lichen Amteslunben ciugejclzeu wcrden.

K. l. Bcz,lll>gerlchl Ol,eila>dach, am
12. Dezember 1873.
^ 4 ^ 3 ) Nr. 4366.

Executive Fcildictulig.
Bon dem l. t. Vczlrlegcllchlc Obellul-

bach wird hlcmit bekannt ucmuchl:
Es sei über das Ansuchen des Ioscf

Koidin durch Dr. Sajovic von ^aibach
gegcn Herrn Ignaz Florianclc von Pla»
nlncl wegen aus dem Ullhcilc uom ^lislen
slplil 1873, H, 3805, schuldiger 500 sl.
d. W.o. ». o. ln die cxec. offeniliche Bcr«
<lclgrrung der dem letzleln gchöngeu,
im Orundbuche dcr Hcrlschasl Koüsch »ud
Post. - Nr. 322, Ui^s.. Nr. 2 ̂  8, Urb.-
)ir. 9? voikommenden Ncalilül samm«
>UN' und Zugthor im gerichtlich elho-
beneu ScyatzungSwerlhe von 1342 fi.
ü. W. gewiUlgl und zur Vornahme der'
selben die rfcc. FeilbictungS'Tagjayungen
auf bcn

24. ftcbruar,
2 7. M ä r z und
28. A p t N 1 8 7 4 ,

icdcSmal vormittags um 9 Uhr, hierge»
rlchlS mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur ke»
der letzten Feilblelung auch unter dem
Lchähungswcrlhe an den Meislbictcndtn
hintangegcbcn werde.

Das Schlltzungsprolololl, dcr Grund'
buchscxtracl und die Vicilallonsbcdmgnissc
löilnen bci diesem Ocrichlc ln dcn gc-
wohnlichen Amlöstmlden nngeschen werden.

K. t. Bezirksgericht Obcrla'bach, am
iil i . Dezember 1873.

(115—2j Nr. 2650.

Gxecuttve Feilbietung.
Bon dem l. t. Äc^lilsgellchtc Na-

lschach wird hiemit bekannt gemacht -
HS j^i über das Ansuchen deS Johann '

Redcnschel durch Johann Planinc von
Saoenfteln gegen Ignaz Smole von cben<
dort wegen aus dem Urlheilc vom 28stcn
Jänner 1873, Z. 239, schuldiger 82 fi.
68 ' / , kr. ö W. c. ». <. in die rfec.
ofsclillich? llci!'!:igcrung der dem lehleln
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Saoenslcln uud Urb.-Nr. 135/93 vorkom-
menden Realität im gerichillch erhobenen,
SchätzunhSwerlhc von 890 fi, ö. W. ge-
willigt und zul Vornahme derselben die drei,
Kcilbielungs-Tugsatzungen auf den

13. F e b r u a r ,
13. M ü r z und
14. A p r i l 1 8 7 4 ,

jcdcSmal vormittags um 10 Uhr, hierge«
richte» mil dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realllät nur ^
bcl der letzten Fcilbietung auch unter dem
Vchätzungswerlhe an den Meistbietenden
hlnlangegebcn werde.

Das Schäßungsprotololl, der Grund-
buchseflratt und die ^icilallonebeblngnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Umtsslundtn eingeschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, »w
29. Nooc. bcr 1873.

(55 l ) - 2) Nr. 3742.

NeassummielUlig
executiver geilbietung.

^jon dem l. l . Bezirksgerichte Ober«
laibach wird hitmil belannt gemacht:

ES sc! übcv Ansuchen tur l. l. Flnanz-
proculalur für ltrain iu Vlllseluug des
yohen Acrars von Valbach gegen Johann
Zorn von Mloberlaibach Nr. 64 wcgen
>n rückständigen l. fr. Steuern schuldigen
79 f l . 77' / , kr. o. W. c. «. (?. in die
Rcassummiclung der lfcculivcn öffentlichen
Velslcigclung der dcm letzteren gehörigen,!
im Grundbuche der Hcnschasl Lvllsch!
»ud Rlls. - Nr. 86, Uro.-Nr. 234 vor-
lommcnden Realität sammt An» und Zu»'
gehör im gcrichllich erhobenen SchätzuilgS«!
llicllhc von 1900 fl. ö. W. gewilligt und
zur Viinalime derselben die executive
drille FeilbillungSlagslltzung auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichlS mit
dcm Änhaiige bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser
drillen exec. Fcilbiclung auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hlnlangc^cbcn werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchscftract und die ^icllalionSbedlngnlsse
lönncn in dcn gewöhnlichen AlMeiluudcn
bei diesem Gcrichlc cill̂ cschen werden.

it. l. iöezirlsacrichl Oberlalbuch, am
20. Dezember 1873.

(2945—3) Nr. 19153. ^

Crillllcnlng ^
Bom l. l. ftadl.'dlleg. Blzlllogcllchlc

in ^ulbach wild dcm unbekannt wo be«
siüdllchcn Gcllaglen slnlon Irschenagg
rccle Zaruba von ^uiduch ciinnell:

<ie hübe lv'der denselben Karl Sigm.
T i l l , Buch-, ilunst. und Mnsi^lielihand.
lcr in ^aivach unlcrm 20. Notnmlicr
1873, Z. 19153, die illage Mc>. 442 ft.
90 kr. «. «. <̂. hiergeilchls clngebluchi,
worüder zum ordentlichen UlüüdliHen
Be,fuhren die Tagsatzung auf dcn

6.März 1874,
dormillagS !» Uhr, hiergerichlS mit dem
Anhange drS 8 29 a. G- O. angcoldnel
und dcm Geklagten wegen feines uübc»
tannlcn VufelllhaltcS Heir Dr . Anton
Rudolf, Ädoocal in ^alb^ch als curaloi'
llä ll0t,um al<farstclll worden ist.

Dieses nild dem Gellaglen mit dem
Genügen bekannt gegeben, duß cr cnl.
weder scltst zur T^gsatzung zu elschcinen
oder dem aufgestlUlen Kurator s inc Rlchls-
behelfe mllzulhlilen oder allenfalls cmen
andticn Sachwallcr zu wühlcn uod diesem
Gerichte llchtzeilig b^lnnnt zu geben habe,
widligens die Rcchlssuche mit dem uuf.
gestellten Culalol noch dcn Gcstlmniungtn
der Geiichlsodnung vclhaudell ulld dem'
nach lnlschitden werden würde.

Lalbach, am 27. November 1873.

(174-2) Nr. 185.

Zweite eree. Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Felftrlz

wird belannt gemacht:
Zu der in der EfeculionSsache de«

Herrn Franz Valencii von Fiume «eaen
Herrn Ulexander Jenlo von Dorne« pow.
320 fi. c. i,. c. mit Bescheide vom I lleu
November 1873. Z. 9193. auf heute an.
geordneten eisten fccutiven Realseilbielung
ist kein Kauflustigel crscdiencn. dabcr ^u
der auf den

l 0 . F e b r u a r 1674

angeordneten zweiten Ieilbietung gefchrit»
ten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 9len
Jänner 1874.

( 2 0 - 2 ) ' Nr, 6945.

Ereculive
Rcalitäten-Verfteilienlllg.

> Vom l. l. Bezirtsgerichte ^ittai w,rd
bekannt gemacht:

! ES sei über Ansuchen des Matthäus
Perme, durch Dr. Ahacii die efec. Feil-

ibielung der dem Eouard Fl«slooc von
Slivna gehörigen, qerichtlich auf 1617 fl.
geschätzlen Realilül Pfarllichcngilt S l .

! Andrü und St , Florian zu Goru idi 2,
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs»Tag»

!satzungen, und zwar die erste auf den

! 2 4 . ^ F e b r u a r ,
die zweite auf den

l 24. M ü r z
! und die dritte auf den
j 24 . A p i l 1 8 7 4 .

'jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in der dieSgtlichllichcn Amlelan^lei mit dem
UnHange angeorrnct worden, bah die
Pfandrealilüt bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schll-

! tzungSwerth, bei der dritten ober auch unter
' demselben hintangcgeben werden wird.

Die ^ililülionsbedingnljsc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadinnl zu Handen
der ^icilationecommission zu erlegen hat,
sowie da« SchützlinySprolotoU und der
Grundbucherftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht liMai. am 27,len
Oktober 1873

(2901—3) Nr. 4960.

GrinuclUllg
an Maria und Agnes S a m s a , deren

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Bezirtegerichlc in Reif.

niz wild dcn Samja'schcn Pupllen, Ma-
r,a und ÄgneS Sumia, deren Eiben und
Rechlenachsolgeln hleml! erinnert:

OS habe wider dieselben bei diesem
,Ge,ichle Johann Samsa ron Gora durch
den Machthaber Herrn Johann Dollmg
von Reifniz die ttlage p0w. Ve'jähll>
und (trlojchcutlllürung der Forderung per

l 280 ft. hlergerichlS 8ul) zir^i,. 29. S l p .
,ember 1873, Z. 4960 l,».gebracht.

Da dcr «usenthullSorl der Glklaattl!
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus dcn l. l. Hrblandm abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretu«« und
auf bclcn Gefahr und Kosten den Herrn
Slesan ttnuus von Gora als curuwr »ul
^cwiu bestellt und die Tuljsliym!« zum
ordentlichen mündlichen vtlsuhlln auf den

4. M ä r z 1 8 7 4 ,

hielgericdls mil dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet.

Dieselben weiden hievon zu dem Ende
verslündlyl, damit sie aUcnfulls zu rech«
ter Zeit selbst e>scheinen oder sich m,en an-
dern Sachwaller blftellcn, uno diesem Ge-
richte namhaft machen, übelhauvt im orb.
nungSmähluen WegecitischreillN Uldc'iczu
ihrer Vertheidigung eisoidellichen Schüttc
einleiten können, widriucns diese R.chl«.
sachc mil dcm oufulstllllen Curator nach
dcnVcsllmmunuendcrGtrichleordliungvcr.
handelt we>dcn würl'e, und die Gclla^len,
wrlchcn ee übrigens frei fleh». ih,c Rechts,
blhelsc auch dcm benannlel» ^ululor an
die Hand zu geben, sich die uus cmcr Ver-
alisaumung entstehenden Folgen scldft bei-
zumessen haben würden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am lüilsten
Oltvbn 1373.
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Güter-Verkaus.
Zwei Güter, liur eil« Stund? von der Haupt-

stadt Agram entfernt, sind getheilt oder zusam-
men, mit oder ohne tuuüus instructs, unter
czuteu, sehr leicht nfüilbareu Bedinguissen zu
vettaufen. N„r tlcine Barschaft zum N»uf erfor<
derlich. ( 193 - l )

Näheres ertheilt die Administratim! d<>r
^Ngramer Zeitung" in Agram.

Für ein große« Holzgeschkf« mit Dampf-
sägebetrieb in der Militiirgrenze wird ein

Director
aufgenommen, desieu Ausbildung den« gegenwär-
tigen Standpunkte der ForftinduNrie entspricht.
Hommercielle Routine und Kenntnis cimr sla-
vischen und der italienischen Sprache werden be-
vorzugt. (149-3)

Iahrrsgehalt Hftyft ft. H tantieme. Mit
Zeugnissen belcßtc Gesuch? sind »ub F. v . 122«
dis längstens 38. Februar d. 3 . an die Nn
noncenefpedilion uon

in Wien einzilbriügcn.

odne b>« V«ra»««u^ sto«nbt Meoicaoieute,
obnc r«1^«^r»n l l l i v l t»n und l lo^ut»-tö»
r u n ^ hciu nach clnev <n unzlibllgeu Fallen beN
bewährten, zr»»« n«u«n v lv tkoa«

sowohl ttt«ol» entstandene als auch noch so

und »ol»n«U
>» 5. »« » »̂  t n , » «» «

Vlitglied b« m«d, Facultiit.

Habsburgergasse it.
Uuch Hautausschlägt, VMcturm, l^ln»« bei

r ? » n « n . Vltichsucht. Unftu<tlb«rleit, P«llu<
tionui,

ebenso, olli»« «u »ol»n«ltivl» oder zu bleiinen,
skophulöst ober >^Vl»Ultt»«b« Q>«»<>b^^ür».
Vtrenge Discretion wirb ge«»hlt. Honorierte,
«lt «lamcn ober Chiffre bezeichnete Vrnfe »erben
umgehend beantwortet.

»ei «lnsenduiig von b 2. ö. W. wnb«n Heil«
mittet sammt Gebrauchsanweisung postwendend
zugesenbtt. (165«-5.7)

(157-2) Nr. 7963.

Guratorsbestellung.
Vom l . t. PtziltSgerichte Littai wird

bekannt gegeben, daß das hohe t. k. Lan-
desgericht ^aibach über die Grauerwitwe
Maria Fliset von ?eslouz wegen Blöd.
sinnes die Euratel zu verhängen befun<
den habe, und daß derselben vom l. f.
Bezilksgeiichte Iarmz Rosina von ^eslouz
als Curator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Littai, am l0len
December 1873.

( 1 7 5 — 3 ) Nr . 282 .

Executive
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herren

Alois Pavsin in Laibach die executive
Feilbietung der dem Herrn Josef
Kollmann in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
auf 1688 st. 90 kr. geschätzten
Fahrnisse, a ls : 11 Pferde, 3 O m -
nibuswägen, 4 Futterwägen, 1 Wcrth-
heim'sche Kasse, 2 Doppelschreibtische,
1 polit. Schreibtisch, 1 Pendeluhr,
u. s. w. bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9 . J ä n n e r
und die zweite auf den

1 2 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedeSmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wienerstaße mit
dem Beisahe angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Vezahlung und Wegschaffung hintan^
gegeben werden.

Laibach, am 17. Jänner 1874.

CilchMg, Servietten, OndtuchMg,
Zwilch nnd Leinwand

in Allsniahl und sehr billig zu habeu m der

Landes-Zwangsarbeitsanstalt in Mbach.
(Vou der internationalen InN, der wiener Weltausstellung mit dem Anerleuuunaödiplome ausge-
zeichne!.)

Web«'. Schneide-, Schuster. ordinäre Tlschler, „ud «nfin,cherarbeiteu werden schnell, ant
nnd billig besorgt.

Ein dcs Tischler- und Drechskr.Handwnler« kundiger Au«hilf«aufseh«r findet demnächst
Aufnahme. t!4b ü ) <

l.'a ibach, am 19. Jänner 1874, !

Von der Verwaltung der Landes-Zwaugsarbeitsanstalt.
(182-2) Nr. 5182.

Dritte eiec. Feilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

lvird bekannt gcmächt, daß in der Rechts-
sache des t. t. Rentamtes Laudstraß, gegen
Mathias Pevc von Moioitje, dem letzte«
ren gehörigen und gerichtlich auf 801 f l .
geschaßten Realllüt Md. »Nr. 354 aH
Pleterjah sammt AN' und Zugehör die
dritte Realfeilbietunggtagsatzung ^uf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags ii Uhr, hiergerichtS mit dem
Beisätze angeordnet, daß obigc Realität
bei dieser genannten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerlhe an den
Meistbiettnden Hinlangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
23. September 1873.

( 1 2 3 - 3 ) Nr. 290.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dem Edicte vom

4. Dezember 1873, Z. 19756, wlrd be«
kannt gegcbcn :

Es werde, da auch zur zweiten Feil<
bietung der Realität des Alexander Vosel
von Podlipoglou lein Kauflustiger er-
schienen ist, am

7. F e b r u a r l 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiergericht« zur drit-
ten execulwen Feilbietung dieser Realität
mit dem früheren Beisätze geschritten
werden.

K. l. stadt..deleg. VezirtSgerlchc Lai«
bach, am 8. Jänner 1874.
_________ _ Nr730()7

Zweite czec. Feilbietung«
I n der Erccullonssache deS Ignaz

iienard aus Bodice gegen Mathias
Poglajen von Potol poto. 82 f l . 87 lr.
hat es bei der mit Bescheid vom !4ten
Oltober 1873, Z. 5.481, auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

ftüh 10 Uhr, Hiergerichts anberaumten
zweiten crecutiven Feilvietuilg. der Rca»
lltüt Urb.'Nr. 124 und 136 uä Stalte,
nega daS Verbleiben.

K. l . Bezirksgericht Atlai, am 14ten
Jänner 1874.

(183—3) ^ Nr. 4980.

Vrecutwc
Realitäteuversteigerung.

Von dem l. l . Bezirtögdichlc Gurt-
fcld wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei °uf Ansuchen d?r Vormünder
des mdtj. Ioslf Medved, dulch Dr. Brat»
lovii die öffentliche Fcildietung der dem
Franz Zotter von Gurtfelo gthörigen, 3u„
Urb..Nr. 50 aä Gut Großdorf vorlom.
menden, gerichtlich auf 975 f l . geschätzten
Realität wegen schuldigen 252 f l . s. U.
im Wege der Execution bewilligt und
sind hlezu die Tagsatzungen auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 7 4 ,

mit dem Beisätze angeordnet, daß die
feilzubietende Realität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nnr um oder übcr
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch nnter dem Schätzungowerlhe hintan«
gegeben werden wird, und daß die Lici«
tationsbedingnisse, das Schätzungsprolol«
toll und der Grulldouchbstalib h'trgerichls
in den gewöhnlichen Umtsstunden cingefehcn
werden können.

K. l . Bezirksgericht Gurlfelo, am
20. September 1873.

(130 3) Nr. 16273.

Dritte cxec. Feilbietung.
Von dem t. t. städt. deleg. Bezirks-

gerichte in Kaibach wird bekannt gemacht;
ES sei übcr Ansuchen der l. l. Fi<

nanzprocuralur in now. hohen Aerars die
Reusfummierulig der mit Bescheid vom
14. Februar 1873, Z. 2082, Mcrtcn
drillen efec. Feibietung der dem Johann
und Michael Kastelic von Pance Nr. 6
gehörigen, im Grundbuche des Gutes Tuf«
siein ww. I, toi. 20, «ud Urd.'Nr. 115,
Rclf.'Nr. 52 vvltommenden, gerichtlich
auf 829 ft, 40 lr. bewcrthelen Realität
wegen aus dem RückstanSauSwcise vom
13. Jul i 1870 schuldigen 53 f l . 75 ' / . lr.
bewilligt und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
voinnttags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Nealilüt bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungbwerthe an den Meistbieten-
den hlniangegeben werden wird.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. November 1873.

(135—3) Nr. 8274.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgericht Tscher»

nemvl wii-d dem unbekannt wo abwesendem
Peter M i t M von Schöpfenlag hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Fasan von Masern durch
Dr. Wenediller von Gottschee die Klage
auf Zahlung pcto. 48 f l . c g. o. hier«
gerichls überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Oegllaglrn
diesem Gerichte unbekannt ist, so Hal man
zu dessen Veruetung und auf seine Ge«
fahr und Kosten den Georg Spünagel
von Schöpfcnlag als aurawr aä aowm
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschnncmbl, am
21. November 1873.

(2697—3) )ir. 4840.

Erinnerung.
Vom k. t. Bczirlsuerich!? Wippach

wird del» unbekannten Prätcidentcn der
Wiese na nmoti hiermit eriimert:

Es habe Franz Hnjcl von Planina
Nr. 98 wider dieselben die klage auf Er-
sitzung der in dcr Steuergemeinde Pla.
n,na gelegenen Wiese u» 8w6ti Parz.«
Nr. 223 mit 825 l__Klftrn.,Purz,-Nr, 222
m,t 340° ' / . . . ^Klaftern »ind Parz..
Nr, 225mit 35l __silftrn. »ul> prasg. 8ten
November 1873, Z. 4840, hieramls ein»
gebracht, woiiider zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

10. F e b l u a r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AufenlballeS
Josef Kcbau von Planina als ourator
aä kowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wmdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
! verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
geil selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaltcr zu bestellen und anher
namhaft zu machcn haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
8. November 1873.

( 2 6 W - 3 ) Nr .4X:^ '

Erinnerung-^
Aon dcm l. t. NcliltöMichlc Wippach

wirb den uubelä:>u(c<> PsiUeudcnttn dcc
Wicse uu ruvul hierum erinnert:

ES haben die Ehcleutc Frauz «nd
Iosefa Hujel von Planinu Nr. 98 wider
dieselbe" die Klaqc uuf Ersihung der
Wiese ua r»vui Parz. - Nr. 216 der
Steuergemeinde Planina uub prasi». 8ten
November 1873, Z. 4839, Hieramts cin<
gebracht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung !>i« Tagsatzung auf den

K l . F e b r u a r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, angeordnet uub den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Kobou von Planlna Nr. 91 als our»>
wr »,ä kot.um auf ihre Gefahr und KosltN
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr nan^
haft zu machen haben, widrigen«» dicst
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nippach, am 6tcn
November 1873.

(2762 -3 ) Nr, 16807.

Erinnerung.
Von dcm l. t. städt.'delsg. Gezills-

gerlchte Laibach wlrd dem unbekannt w»
befindlichen Geklagten Ludwig Gcrmov<
nil bekannt gemacht;

Es habe wider ihn Anton T'pel durch
Dr. Munda unterm 26. Jul i 1873. Hahl
12144, die Klage poto. 34 fl. 33 kr.
c. 8. e. hiergerlchlS eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die neutt"
liche Tagsatzung auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dt!»
Anhange deS § 18. der.a, h. EmschlicßM
vom 18. Oltober 1845 angeordnet wol'
den ist.

Der Geklagte wirb dessen zu bett
Ende erinnert, daß er allenfalls z«l
rechten Hei! selbst erscheine oder lnzw<"
schen dem ihm wegen seines unbekannte"
Aufenthaltes auf seine Gefahr und Koste«
bestellten Curator Herrn Dr . Anton 9lu<
dolf Advocat m Uuibach, seine Rech l^
helfe an die Hand gebe oder jich tu " "
anderen Bevollmächtigten bestelle " ^
diesem Gerichte namhaft mache, widrige^
diese Rechtssache mit dem auf,,eslllltel>
Curator verhandelt werben wird

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht ^
bach, am 3. November 1873.

(2933-3 ) Nr 4.53'

Executive Feilbietung
Von dem l. l. Bezirksgerichte?a<klvllb

hiemit bekannt gemacht: ,
Es sei über das Ansuchen der Ö l " " " "

Pmlar von Vccseliza LMn Marl« P l "
von Tschlpulje Nr. i wegen aus dem u^
theile vom 26. Ncivtmdcr 1866, Z. 4 l l ' ,
noch schuldign 340 ft. i). W. c. 5. ̂  "'
die executive öffentliche Versteigerul'g b"
der lltz'cm geljölige», im Glundb"^
der herrschet «uck «ud Urb.'Nr. l « ^
vorlommcl.den Hubrealilät im sierichlll?
erhobenen Schützungswcrlhc von ^ 9 p'
0. W. gelviUi^t und zur Pornahme d"
selben die Feilbietu'igS.Tagsatzungen aus^

14. F e b r u a r ,
14. M ä r z und
l 4 . A p r i l 1 8 7 4 , ,,

jedesmal vormittags „m 9 Uhl, ' " ^
Gerichlslanzlei mit dem Anhange beft»"^
worden, daß die feilzubietende Ne«"''
nur bei der letzten FeilbiÜ"g "r,,
unter dcm Schätzungswcrthe a>. c cn i " "
bietenden hintangegeben werden wird- ,

Das Schähuugsprotokoll, de>' G" ' :,
buchseftracl und die «lcitationSl'edmgl>'
können bei diesem Gerichte ii, de" «̂
wohnlichen Amtsstunde,, eingescheu wcl ,

FNr die unbetanm wo l icf l ' idl '^
Tabnlarglällbiger Paul Kuralt " ' d " ij<
Plntar wurde Frauz Erzen von Tl^»? ,
zum curator »H »owm bestellt unp
der FellbielunssSbcscheid zu!,tstellt. ^ ,

K. l . Bezirksgericht tta<t, " " ^'
vember 1873.

Druck und Verlag v o n ' Z g ^ ' y . F f ^ ^ ^ r ä F«dor V « m b « r ^


